
Early Life Care ist ein international anerkanntes interdisziplinäres und 
integratives Konzept der Gesundheitsförderung und -versorgung mittels 
Beratung, Begleitung, Diagnostik, Therapie und Betreuung am Lebensbeginn. 

Diesem Konzept zugrunde liegen die vielfältigen Erkenntnisse über die 
entscheidende Bedeutung dieser Lebensphase für die Entwicklung eines 
Menschen.  

Zum gesunden Aufwachsen von Kindern beizutragen, benötigt neben dem 
entsprechenden Fachwissen, multiprofessionelle, kooperative Strukturen und 
eine respektvolle und lebensfördernde Haltung. Dies wird im ULG Early Life Care 
vermittelt. 

   Struktur des Lehrgangs 

 
 

 
Themen und Inhalte des Universitätslehrgangs: 

Haltung & Bindung:  
Biopsychosoziales Modell, Bindung, Salutogenese und Gesundheitsförderung, 
bindungsorientiertes Arbeiten, Frühe Hilfen 

Eltern werden – geboren werden:  
Schwangerschaft, Fetale Programmierung, Geburt, Wochenbett, Kommunikation 
Professionen 

Entwicklung des Kindes & Beratung: 
Physische und psychische Entwicklung 0-3 Jahre, Familienergänzende Betreuung, 
Beratung/Methodik/Gesprächsführung, Handlingberatung, Gender- und 
Kultursensibilität 

Fachliche Handlungskompetenz I:  
Verhaltensbeobachtung, Ernährung & Stillen, Allgemeine Psychotraumatologie 

Herausforderungen bei Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett:  
Kinderwunsch und Reproduktionsmedizin, Schwangerschaftskonflikt und 
Schwangerschaftsberatung, Bindungsanalyse, Interventionen bei Geburt, 
Frühgeburtlichkeit & NIDCAP, Wochenbettproblematiken, Psychotraumatologie 

Regulationsstörungen & Hochbelastete Eltern:  
Beratung bei Regulationsstörungen, Belastungsfaktoren, wie Jugendschwangerschaft, 
psych. Erkrankung der Eltern, Suchtproblematik u.a., Praktisches Arbeiten im 
Risikobereich (GrowTogether), Interaktionsdiagnostik bei Hochbelastung (Care Index) 

Systematisierte Hilfen:  
Entwicklungsdiagnostik, Chronisch kranke Kinder und Palliative Care, 
Komplementärmedizin, Kinderschutz, Entwicklungsbegleitung (Eltern-Kind-
Gruppen), Erzieherische Hilfen 

Ethisches Handeln & Wissenschaftliches Arbeiten: 
Ethisches Handeln I, Einführung und Vertiefung Wissenschaftliches Arbeiten, Case 
Report, Experten/Literaturarbeit 

Beratung & Supervision: 
Kollegiale Beratung (Peergruppen), Supervision/Coaching, Selbstreflexion, Praktikum 

Ethik und Politik 
Ethische Entscheidungsfindung, Gesundheitspolitik, Ökologie und Nachhaltigkeit 

Organisation 
Sozialmarketing/Öffentlichkeitsarbeit, Entwickeln und Leiten, Projektmanagement, 
Regionale Netzwerkarbeit 

Fachliche Handlungskompetenz II: 
Krisenintervention und -Beratung, Case Management, Implementierung von Early Life 
Care Prinzipien 

Wissenschaft und Master: 
Wissenschaftliches Arbeiten, Freie Themen, Reflexion aktueller Studien, Grant 
Writing, Mastercolloquium, Masterthesis 

 

 

 



 

Für einen guten Start ins Leben 

Absolventen/innen des ULG Early Life Care zeichnen sich durch 
Handlungs-kompetenz, Praxisbezug und soziale Verantwortung aus. 
Problemorientierte Denkansätze und Problemlösungsstrategien, ein 
multiprofessioneller Ansatz sowie professionelle Kommunikation und 
patient*innen- bzw. klient*innengerechte Gesprächsführung sind 
daher wichtige Elemente des Curriculums, ebenso wie das Erlernen 
ethischer und sozialer Grundsätze des fachlichen Handelns.  

www.earlylifecare.at 
www.pmu.ac.at/ulg-earlylifecare.html 

 

http://www.earlylifecare.at/

